Eine Delegation französischer Senatoren begrüße 
die Entwicklungsdynamik in der Stadt Ad-Dakhla 


Ad-Dakhla-Eine Delegation französischer Senatoren 
begrüßte am Mittwoch, dem 08. Januar 2025 in Ad- 
Dakhla die sozioökonomischen Erfolge und die 
Entwicklungsdynamik, die die Region Dakhla-Oued 
Eddahab erlebe. 


Dieses vonseiten der Beraterkammer initiierte 
Verreistwerden bewerkstelligte den Mitgliedern der 
Interparlamentarischen Freundschaftsgruppe 
Frankreich-Marokko, sich aus erster Hand von den 
Vorzügen und vom Potenzial der Region Dakhla-Oued 
Eddahab felsenfest überzeugen, Investitionen 
anziehen, Partnerschaften aschließen und den Handel 
verstärken zu dürfen. 


Einer Presseerklärung zufolge unterstrich der 
französische Senator, Herr Max BRISSON, die engen 
Beziehungen zwischen dem französischen Senat und 
der Beraterkammer des Königreichs Marokko, seine 
Bewunderung für die Dynamik der umfassenden 
Entwicklung zur Schau tragend, die die Region Dakhla- 
Oued Eddahab unter der Führung seiner Majestät des 
Königs Mohammed VI erlebe. 


„Wir sind über alle Strukturprojekte in Kenntnis 
gesetzt worden, die in der Region Dakhla-Oued 
Eddahab Form annehmen, im vorliegenden Falle in den 
Bereichen erneuerbare Energien, Tourismus, Fischerei 
und Landwirtschaft“, stellte er die Behauptung davon 
auf, seinen Wunsch dazu hegend, die bilateralen 
Beziehungen in diesen Sektoren verstärken zu haben. 


Der Vorsitzende der parlamentarischen 
Freundschaftsgruppe Marokko-Frankreich innerhalb 
der Beraterkammer, Herr Mohamed ZIDOUH, stellte 


seinerseits klar heraus, dass dieser Besuch die starken 
Beziehungen zwischen den beiden Staaten 
versinnbildliiche, die im vorliegenden Falle im 
Anschluss an den dem Königreich Marokko vonseiten 
des Präsidenten Herrn Emmanuel MACRON 
abgestatteten Staatsbesuch noch weiterhin gestärkt 
worden seien, und dies auf Einladung seiner Majestät 
des Königs Mohammed VI. 


Dieser der Stadt Ad-Dakhla abgestattete Besuch, Herrn 
ZIDOUH zufolge, stelle für die französischen 
Senatoren eine Gelegenheit dar, sich aus erster Hand 
von der Entwicklungsdynamik felsenfest überzeugen 
zu dürfen, die die Region Dakhla-Oued Eddahab 
erlebe, sowie sich nach den Strukturprojekten 
erkundigen zu dürfen, die bereits abgeschlossen sind 
bzw. derzeit umgesetzt werden, im vorliegenden Falle 
nach dem neuen Hafen Dakhla Atlantique und nach der 
Meerwasserentsalzungsanlage. 


Durch dieses Verreistwerden hindurch begegneten die 
Mitglieder der interparlamentarischen 
Freundschaftsgruppe Frankreich-Marokko dem Wali 
der Region Dakhla-Oued Eddahab, dem Gouverneur 
der Provinz Oued Eddahab, Herrn Ali KHALIL, dem 
Vizepräsidenten des Regionalrats, Herrn Moulay 
Boutal LEMBARKI, und dem Präsidenten des Stadtrats 
Ad-Dakhla, Herrn Erragheb HORMATALLAH, wobei 
der Schwerpunkt auf dem Entwicklungsboom lag, den 
die Region Dakhla-Oued Eddahab in den verschiedenen 
Bereichen erlebe. 


Desgleichen schenkten die Mitglieder der Delegation 
einer Präsentation des Direktors des regionalen 
Investitionszentrums der Region Dakhla-Oued 
Eddahab, Herrn Mounir HOUARI, Gehör, worin er die 


wichtigsten wirtschaftlichen treibenden Kräfte der 
Region Dakhla-Oued Eddahab, von der Fischerei über 
die Landwirtschaft, über den Tourismus sowie über die 
erneuerbaren Energien bis hin zu den großangelegten 
Infrastrukturprojekten und zu den 
Investitionsmöglichkeiten ausführlich und mit 
argumentationsuntermauernden Zahlen darlegte. 


Zum Schluss besichtigten sie vor Ort mehrere 
großangelegte Projekte in der Region Dakhla-Oued 
Eddahab, im vorliegenden Falle die 
Meerwasserentsalzungsanlage und die Baustelle des 
neuen Hafens Dakhla Atlantique. 
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